
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freundinnen und Freunde, 

 

in den letzten zwei Jahren haben wir uns eingehend mit dem 

Gedenken an die Opfer der NS-Militärjustiz in Ulm beschäftigt. 

In einem ersten Schritt wurde im Juni letzten Jahres die von Oliver Thron 

verfasste Publikation „Deserteure und ‚Wehrkraftzersetzer’. Ein 

Gedenkbuch für die Opfer der NS-Militärjustiz in Ulm“ der Öffentlichkeit 

übergeben. Seit Oktober 2011 befindet sich eine von unserer Arbeitsgruppe 

konzipierte und von der Stadt Ulm erstellte Gedenktafel am ehemaligen 

Garnisons-Arresthaus in der Frauenstraße, wo die Deserteure von einem 

Wehrmachtgericht verurteilt wurden und inhaftiert waren.  

 

Am 8. Mai – dem Tag der Befreiung vom Nationalsozialismus – wollen wir 

nun drei von uns textlich entwickelte und vom Grafiker Gerhard Braun 

konzipierte Informationstafeln nahe dem Gelände im Lehrer Tal 

einweihen, auf dem damals die Erschießungen der Deserteure stattfanden. Die 

Tafeln werden am Eingang zum Botanischen Garten an der Bushaltestelle 

„Schießstände“ aufgestellt. Ebenfalls an diesem Tag wird auch eine neue 

Gedenk- und Informationstafel am Ulmer Deserteur-Denkmal im Lehrer 

Tal eingeweiht. 

 

Alle vier Tafeln konnten mit Spenden der Projektentwicklungsgesellschaft Ulm 

und der Ulmer Bürgerstiftung sowie mit Unterstützung der Stadt Ulm erstellt 

werden. 

 

Gedenkfeier zur Erinnerung an die Opfer der NS-Militärjustiz in Ulm  

Dienstag, 8. Mai, 18 Uhr 

Bushaltestelle „Schießstände“, Eingang Botanischer Garten, Lehrer Tal 

Begrüßung durch die Vorbereitungsgruppe zum  

Gedenken an die Opfer der NS-Militärjustiz 

Einweihung der Informationstafeln durch Oberbürgermeister Ivo Gönner 

Musik: Walter Spira 

 

Spaziergang zum Ulmer Deserteur-Denkmal (5 Minuten) 

Einweihung der Gedenk- und Informationstafel durch Markus Kienle  

Musik: Walter Spira 

 

Über Ihre/Eure Teilnahme an der Veranstaltung am Dienstag, den 8. Mai,  

würden wir uns sehr freuen.  

 

 

Die Vorbereitungsgruppe zum Gedenken an die Opfer der NS-Militärjustiz: 

Nicola Wenge, Annette Lein, Lothar Heusohn, Oliver Thron, Markus Kienle, 

Manfred Eger, Thomas Holm 
 

 


